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Wer hätte das noch vor Monaten gedacht, dass wir nur drei Monate, 
nachdem Pfarrer Simon in den Ruhestand gegangen, einen neuen Pfarrer 
bekommen werden. Es ist ein besonderes Geschenk, das uns da gemacht 
wurde. Wenn wir über unsere drei Kirchtürme hinausblicken, und die 
pastorale Situation dort in den Blick nehmen, so haben wir allen Grund, 
Gott dafür Danke zu sagen, dass wir in unseren Orten weiterhin gesichert 
die Eucharistie feiern können. In unserem Glauben ist sie ja der  
„Höhepunkt, dem das Tun der Kirche zustrebt und zugleich die Quelle, aus 
der all ihre Kraft strömt“, wie es das 2. Vatikanische Konzil sagt, eine Kraft 
die uns hinaus sendet in unsere jeweilige Welten, um dort das Evangelium 
durch unser Leben „von den Dächern zu rufen“ (Charles de Foucauld). Jede 
Messfeier endet mit einem Sendungsauftrag an alle, die sie mitgefeiert 
haben: Ite missa est – geht, ihr seid gesendet, so lautet die offizielle 
lateinische Entlassformel, die im Deutschen abgeändert wurde in „Gehet 
hin im Frieden“.  
Mir ist nicht Angst davor, dass in Europa und Nordamerika die 
volkskirchlichen Strukturen in weiten Bereichen am Ab- und Aussterben 
sind, solange wir, die wir gesendet sind, in uns die Glut des Evangeliums 
bewahren. Strukturen sind nicht um ihrer selbst willen da, sondern ihr 
einziger Zweck ist, dass die Glut des Evangeliums nicht erlischt. 
Im Gälischen wird der Vorgang, bei dem nachts die warmen Kohlen mit 
Asche zugedeckt werden, um so das Feuer für den nächsten Morgen zu 
bewahren, grieshog genannt. So stirbt das Feuer nicht, es behält seine Glut, 
an der am nächsten Morgen dann das neue Feuer problemlos entfacht 
werden kann. Dass in unseren Orten weiterhin gesichert Eucharistie 
gefeiert werden kann, ist das Geschenk, das wir erhalten haben, dass die 
Glut nicht vergeht. Ite missa est – gehen wir, wir sind gesandt. 
                                                                                                                   
 Anton Stadlmeier, Diakon 
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Regelmäßige Veranstaltungen 
 

in Bad Herrenalb: 
 

Samstag 18.45 Uhr 14tägig Gottesdienst im SRH Gesundheitszentrum 

Sonntag 10.45 Uhr Eucharistiefeier 

Dienstag   9.00 Uhr 
 

Laudes mit Eucharistiefeier anschließend 
Rosenkranzgebet  

 10.30 Uhr Wortgottesfeier im Parkwohnstift 
(immer am 2. Dienstag im Monat)) 

Mittwoch 19.30 Uhr Abendgebet im SRH Gesundheitszentrum 

 20.00 Uhr Frauentreff im Gemeindehaus Bad Herrenalb 
(jeden 2. Mittwoch im Monat) 

Donnerstag 17.30 Uhr Rosenkranzgebet und Beichtgelegenheit 

 18.00 Uhr Eucharistiefeier  

 19.30 Uhr Abendgebet nach der Liturgie von Iona mit Liedern 
aus Taizé (immer am letzten Donnerstag im Monat) 

Freitag   9.00 Uhr Eucharistiefeier 

 10.30 Uhr  Gottesdienst in der Albtalklinik  
(immer am 2. Freitag im Monat) 

 19.30 Uhr  FrauenChörle im Gemeindehaus 
 

in Dobel: 

Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse 

Donnerstag 15.15 Uhr Gottesdienst in der Seniorenresidenz, 14tägig 

Sonntag 11.00 Uhr Gottesdienst im SRH Gesundheitszentrum 
 

 

in Loffenau: 
Sonntag   9.15 Uhr Eucharistiefeier  

Montag  18.30 Uhr Probe des Kirchenchores im Gemeindesaal 
 

Krankenkommunion zu Hause 
Während der Zeit der Vakanz überbringt Diakon Anton Stadlmeier nach Absprache 
die Krankenkommunion. Der Besuch ist bei Bedarf auch durch beauftragte 
Gemeindemitglieder möglich. Melden Sie Ihren Teilnahmewunsch im Pfarrbüro! 
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Auf Wiedersehen 
 
„Ich, Paulus, habe gepflanzt, Apollos hat begossen, Gott 
aber ließ wachsen.  
So ist weder der etwas, der pflanzt, noch der, der begießt, 
sondern nur Gott, der wachsen lässt!“ 
(1 Kor. 3,6) 
 
Liebe Kirchengemeindemitglieder,  
 
ob ich in den vergangenen 20 Jahren meines Wirkens hier 
viel gepflanzt habe und ob ich richtig und genügend 
gegossen habe, darüber brauche ich keine große 
Rechenschaft ablegen.  
„Gott ist es, der wachsen lässt.“  Ganz klar ist, dass vor mir schon viele gepflanzt 
haben. Ich habe einen blühenden Garten, ein reich bestelltes Feld angetroffen. 
 
Zum Pflanzen auf diesem Feld zählen unter anderem die Eucharistiefeiern, die 
Taufen, die Erstkommunionen, die Trauungen, die Krankenbesuche wie auch die 
Betreuung der Seelsorgeeinheit. Zum Gießen zählt wohl eher Bewahren all des 
Vorgefundenen. Wie wichtig Gießen ist zeigt uns wieder der sonnige Sommer.  
 
Vor allem war ich gar nicht allein beim Pflanzen und Gießen. Da sind ja die vielen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Jedes einzelne Gemeindemitglied pflanzt und 
gießt auf Gottes großem Ackerfeld, wenn es am Gemeindeleben teilnimmt und ein 
christliches Leben führt. 
 
Aber entscheidend sind nicht wir, sondern es ist Gott, der wachsen lässt. Ihm 
möchte ich zuerst danken, dass er mich hierhergeführt und durch die 20 Jahre 
begleitet hat. Und ebenso danke ich all den vielen in den Kirchengemeinden, die 
mich getragen und unterstützt, die mit mir gesät und gegossen haben.  
Ich danke auch meinen lieben Schwestern und Brüdern von den evangelischen 
Kirchen und den bürgerlichen Gemeinden. 
 

Aus dem Leben der Gemeinde 

Foto: Privat 
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Ich hoffe und wünsche, dass Gott weiterhin seine Sonne über Bad Herrenalb - 
Dobel - Loffenau aufgehen und zur rechten Zeit regnen lässt, dass auch nach mir 
gepflanzt und begossen wird und dass Gott das Wachstum schenkt. 
 
Mit lieben Abschiedsgrüßen 
Ihr Andreas J. Simon, Pfarrer 
 

 
 

„Abschied“ 
 
Auf eine Art Abschied nehmen müssen wir auch von Petra Leichtle. Sie wird zum 
neuen Schuljahr als Gemeindereferentin ganz in den Schuldienst wechseln und 
unserer Gemeinde nicht mehr als hauptamtliche 
Mitarbeiterin zur Verfügung stehen. Sie wird umfänglicher 
als bislang in den Grundschulen Bad Herrenalb, Dobel und 
Loffenau Religionsunterricht erteilen. 
  
Wir sind froh, dass dies ein Abschied ist, der kein Abschied 
sein wird. Petra wird zwar nicht mehr in dem Rahmen in der 
Seelsorgeeinheit tätig sein wie bisher, aber sie wird weiterhin 
ehrenamtlich präsent sein und z. B. beim gemeindlichen 
Besuchsdienst oder bei Sternsingeraktion mitwirken. So 
wird sie also weiterhin mit ihren Ideen, ihrer offenen Art, 
ihrer Hilfsbereitschaft und Kontaktfreudigkeit das Leben unserer Gemeinde 
bereichern. Für die vergangenen Jahre, Petra, ein ganz herzliches Vergelt‘s Gott 
verbunden mit viel Vorfreude auf die gemeinsame Zeit, die wir weiterhin in und 
für unsere Gemeinde haben werden.  
 

 
 

Herzlich Willkommen 
 
Während andere Seelsorgeeinheiten – auch in unmittelbarer Nachbarschaft – oft 
eine jahrelange Vakanzzeit stemmen oder mit anderen Pfarreien zu größeren 
Einheiten fusionieren müssen, was bis auf wenige Ausnahmen früher oder später 
zu einer Verarmung des Gemeindelebens führt, weil ihnen die Mitte – die Feier 
der Eucharistie - genommen ist, sind wir beschenkt worden, hat es Gott wirklich 

Foto: Angelika Kamlage 
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gut mit uns gemeint. Wir können gar nicht dankbar genug sein, dass wir nur eine 
viermonatige Vakanzzeit zu überbrücken haben, bis am 2. Advent mit Matthias 
Weingärtner unser neuer Pfarrer kommt. 

 
Matthias Weingärtner wurde 2013 zum Priester geweiht und 
ist derzeit Pfarrer in der Seelsorgeeinheit „Über dem 
Salzgrund“ im Dekanat Heilbronn-Neckarsulm. 
Am 8. Dezember um 15 Uhr wird er im Rahmen eines 
feierlichen Gottesdienstes in St. Bernhard Bad Herrenalb in 
sein Amt in unserer Seelsorgeeinheit eingeführt. Im Anschluss 
sind die Gemeinde und die Gäste zu einer Begegnung ins 
Gemeindehaus eingeladen. 

 

 
 

Abendgebet - Die Herzen zu öffnen 
 
Gemeinsam beten und singen, Impulse für den eigenen 
Glaubensweg empfangen, in die Stille kommen. 
Grundlagen sind dabei die Liturgien der Kommunität von Iona, 
verbunden mit Gesängen aus Taizé. 
Es wird auch Augenblicke der Stille geben, eine Bibellesung 
und die Möglichkeit, eigene Erfahrungen damit zu teilen. 
  
„Die Herzen zu öffnen“ ist ein zentrales Anliegen der Kommunität auf der 
schottischen Atlantikinsel Iona: Für einander, für die Schöpfung, für Gottes Auftrag 
an uns. „Was hier geteilt wird... ist die Erfahrung der befreienden Kraft von Jesus 
Christus und Hingabe sowie Verpflichtung an die persönliche und soziale 
Transformation, die aus den Visionen und Werten des Evangeliums erwachsen.“  
Die Gemeinschaft von Taizé im französischen Burgund ist unter anderem bekannt 
für die dort entstandenen, einfachen, meditativen Gesänge; die zentralen 
Botschaften des Evangeliums aufgreifen, um sie dann durch häufiges Wiederholen 
tief in Herz und Seele zu verankern. Inspiriert von einer Andacht im Rahmen der 
diesjährigen Exerzitien im Alltag möchten wir in diesem Sinne Das Abendgebet 
begehen, dazu sind alle herzlich eingeladen, zum ersten Mal am 26. September in 
St. Bernhard Bad Herrenalb, und von da an jeden letzten Donnerstag im Monat 
jeweils um 19.30 Uhr.  Ceud Mile Fàilte (Willkommen) 
 
Sandra Siegmann 

 Foto: D. Dillon / pixabay 



7 

 

 

 

Projektgruppe Gemeindeentwicklung 
 
Der diözesane Prozess „Kirche am Ort – Kirche an vielen Ort“ ist abgeschlossen. 
Wir haben einen Abschlussbericht verfasst, der auf der Homepage unter 
https://se-badherrenalb.drs.de/gemeindeleben/kirche-am-ort-kirche-an-vielen-
orten.html nachzulesen ist. 
Der Abschlussbericht wurde vom KGR am 19.3. verabschiedet. Auf der Grundlage 
dieses Berichtes fand im Mai eine Pastoralvisitation durch Dekan Winterholer 
statt, auf der wir sehr viel Ermutigung erfahren haben, den eingeschlagenen Weg 
weiter zu beschreiten. Für uns geht der Prozess weiter:  
Wir sind jetzt dabei Initiativen zu entwickeln, wie wir gut Gemeinde gemeinsam 
gestalten können und wie wir noch besser gemeinsam auf dem Weg des Glaubens 
unterwegs sein können. Mit unseren Initiativen wollen wir dazu motivieren, dass 
möglichst viele Menschen, die sich in der einen oder anderen Form unserer 
Gemeinde zugehörig fühlen, ihre Begabungen und Talente einbringen. Denn 
unsere Gemeinde wird das sein, was wir gemeinsam tun. 
 

 
 

Trauer- und Lebenscafé – ein Angebot für trauernde Menschen 
 
In Zusammenarbeit mit dem ambulanten 
Hospizdienst Bad Herrenalb/Dobel und der 
evangelischen Kirchengemeinde Dobel 
beginnen wir im November mit einem Trauer- 
und Lebenscafé. Jeden ersten Samstag im 
Monat von 15 bis 17 Uhr sind Menschen, die 
durch den Tod einen für sie wichtigen 
Menschen verloren haben, eingeladen sich mit 
anderen Trauernden über das Erlebte 
auszutauschen; zu erfahren, dass sie mit ihrer 
Trauer nicht alleine sind; mit  anderen 
zusammen einen Weg durch die Trauer zu finden und vielleicht neu Hoffnung und 
Perspektiven zu entdecken. 
 
Das Trauer- und Lebenscafé findet statt in den Räumen der Sozial- und 
Diakoniestation, An der Alb 14, Bad Herrenalb. Nähere Informationen erhalten sie 
bei Diakon Stadlmeier. 

Foto: Manfred Richter / pixabay 
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Mitarbeiterfest 
 – ein Dankeschön an alle, die durch ihr aktives Mittun unser Gemeindeleben 
getragen und bereichert haben. 
Wir laden ein am Samstag, 28.09. um 17 Uhr zur Eucharistiefeier in St. Bernhard 
Bad Herrenalb und anschließend zum gemeinsamen Essen im Gemeindehaus. 
 

 

 

Kinderkirche – zusammen mit den Kindern den 
Glauben entdecken und Gottesdienst erleben 
 
Die erste Kinderkirche nach den Sommerferien findet am 
29. September statt. Die weiteren Termine für 2019 sind 
3.11. und 1.12. 
 

Eingeladen sind alle Kinder ab 3 Jahre mit oder ohne Eltern. Wir feiern das Wort 
Gottes und erschließen seine Bedeutung für das Leben der Kinder. Dies geschieht 
abwechslungsreich und altersgemäß durch Singen, Spielen, Bewegung und 
Gestalten, aber auch durch Staunen und Spüren. Zum Vater-Unser kommen wir 
zur Messfeier in die Pfarrkirche hinzu. So können die Kleinen erleben, dass auch 
sie Teil der "großen" Kirche sind. 
Kontakt: Cornelia Szilinski, Tel.: 07083 920427 | Simone Schmidt, 
Tel.: 07083 528959 
 

 

 

„It‘s me, oh Lord“ – Gospelkonzert 
 
Im vergangenen Jahr haben sie uns begeistert 
- am 13. Oktober um 18 Uhr ist der 
Spiritualchor Karlsruhe zusammen mit ihrer 
Band wieder in St. Bernhard zu Gast mit ihrem 
neuen Konzertprogramm. 
Der Chor gehört seit 40 Jahren fest zur 
Karlsruher Chorlandschaft. Er verfügt über ein 
breitgefächertes Repertoire, das in erster in erster Linie Spirituals und Gospels 
umfasst. Er wird geleitet von der Konzertpianistin Juna Cherevatskaya. 
Außerdem gestaltet der Chor die Gemeindemesse um 10.45 Uhr in St. Bernhard 
Bad Herrenalb am 20. Oktober musikalisch mit. 

Foto: Spiritualchor 
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Vortragsreihe: Und sie folgten ihm nach … Große Christen der Gegenwart 
 
Die Botschaft Jesu muss, damit sie lebendig bleibt, immer neu in unsere Zeit und 
in unsere Welt übersetzt werden. Sie will in und durch unser Leben wirklich 
werden. Menschen, die diese Übersetzung in einer faszinierenden Weise gelebt 
haben, sind uns dabei Orientierung und Begleitung. 
Die Vortrags- und Gesprächsreihe will vier große Christen der Gegenwart 
vorstellen, die durch die Art und Weise, wie sie die Jesu Botschaft in ihr Leben 
übersetzt haben, uns Orientierungshilfe sein können. 
 

• 07. 11.: Kleine Schwester Magdeleine (Elisabeth Hutin):  
              Das Apostolat der Freundschaft 

• 14.11.: Alfred Delp: Ein Leben gegen den Strom 

• 21.11.: Madeleine Delbrêl: Gott einen Ort sichern 

• 27.11.: Oscar Romero: Eine arme Kirche für die Armen 
 
An den Abenden werden das Leben und das Charisma der jeweiligen 
Persönlichkeit skizziert, um dann an Hand eines Textes, den er/sie verfasst hat, 
seine/ihre Bedeutung für heute zu erschließen. 
 
Die Vorträge finden statt im Gemeindehaus von St. Bernhard, Dobler Str. 41/1,  
Bad Herrenalb. Beginn ist jeweils um 19.30 Uhr. Referent: Diakon Anton Stadlmeier 
 

 

 
Treffen für Senioren 

 
St. Bernhard Bad Herrenalb und St. Lukas Dobel:  
Am Dienstag, 1.10. sind alle Geburtstagsjubilare ab 70 Jahre des II. Halbjahres aus 
Bad Herrenalb und Dobel zu einem Dankgottesdienst um 14.30 Uhr in St. Bernhard 
Bad Herrenalb eingeladen mit anschließendem SeniorenCafe im Gemeindehaus. 
 
St. Theresia Loffenau: 
Alle Senioren ab 70 Jahre der kath. Gemeinde sind am Donnerstag, 12.12. herzlich 
eingeladen zu einem Gottesdienst um 15 Uhr in St. Theresia Loffenau und 
anschließend zum gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und Kuchen im 
Gemeindesaal. 
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Save the date: Erstkommunion und Firmung 
 
Bislang stehen zwei Termine für die Erstkommunion-
vorbereitung fest: 
 

• der Elternabend am Mittwoch, 23.10. um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, Dobler Straße 41/1, Bad 
Herrenalb und 

• der Familiengottesdienst am Sonntag, 15.12. um 10.45 in St. Bernhard Bad 
Herrenalb, in dem die Erstkommunionkinder im Gemeindegottesdienst sich 
zusammen mit ihren Eltern vorstellen. Die Vorbereitung wird ab Januar 
beginnen. 
 

Für die Firmvorbereitung steht die terminliche Planung: 
 

• Die Firmvorbereitung beginnt am Samstag, 09.11. um 10 Uhr mit dem 
Informationstreffen für die Jugendlichen im Gemeindehaus Bad 
Herrenalb. 

• In 6 ganztägigen Treffen, die jeweils samstags stattfinden, werden sich 
die Firmbewerber*innen auf die Firmung vorbereiten, die am 
30.05.2020 durch Weihbischof Renz in St. Bernhard Bad Herrenalb 
gespendet wird. 

• Das erste Vorbereitungstreffen wird am Samstag, 14.12. im 
Gemeindehaus Bad Herrenalb sein. 

 
 

 

Sei mit mir, Herr – Segnungsgottesdienste 
 
Den alljährliche Segnungsgottesdienst feiern wir dieses Jahr in den Gottesdiensten 
am 26. und 27. Oktober. 
In diesen Gottesdiensten erteilen wir den persönlichen Segen allen, die dies für 
sich wünschen 
 

▪ als Hilfe bei anstehenden Entscheidungen 
▪ vor neuen Lebensabschnitten 
▪ zur Bekräftigung ihres Glaubens 
▪ zur Gestaltung ihres Alltags 
▪ zur Stärkung in besonderen Situationen und Belastungen. 

Foto: DarkworkX / pixabay 
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Tauet Himmel, von oben, ihr Wolken 
Rorate-Gottesdienste  
 
An den Dienstagen im Advent feiern wir einer 
Jahrhunderte alten Tradition folgend auch dieses 
Jahr wieder in St. Bernhard Bad Herrenalb Rorate-
Gottesdienste. Sie werden nur bei Kerzenschein 
gefeiert und bringen in besonderer Weise die 

Sehnsucht nach der Ankunft Gottes in der Welt zum Ausdruck. 
Die Gottesdienste beginnen um 6.30 Uhr. Im Anschluss sind die Mitfeiernden zu 
einem gemeinsamen Frühstück ins Gemeindehaus eingeladen.   
 

 
 

Aktionen der Kirchliche Hilfswerke 
 
Außerordentlicher Sonntag der Weltmission am 20. Oktober 
Der Weltmissionssonntag ist die größte Solidaritätsaktion der Katholiken weltweit. 
Um die im 19. Jahrhundert entstandenen missionarischen Initiativen besser zu 
koordinieren, rief Papst Pius XI. 1926 erstmals den Weltmissionssonntag aus. Jedes 
Jahr wird seither in rund 100 Ländern für die soziale und pastorale Arbeit der 
katholischen Kirche in den 1.100 ärmsten Diözesen der Welt gesammelt.  
 
Adveniat Weihnachtskollekte am 24./25. Dezember 
Viele Menschen in Lateinamerika und der Karibik träumen vom Frieden. Doch 
Mensch und Natur werden nach wie vor rücksichtslos ausgebeutet. Adveniat 
unterstützt zahlreiche Initiativen, die der Bevölkerung ein Leben in Frieden 
untereinander und mit der Umwelt ermöglichen. Voraussetzung dafür sind 
weltweite Solidarität und verantwortliches Handeln im Alltag auch hierzulande.  
 
Sternsingeraktion 2020 
Die Aktion Dreikönigssingen ist die größte Solidaritätsaktion von Kindern für 
Kinder weltweit. Auch in unserer Seelsorgeeinheit werden wieder Kinder 
unterwegs sind. Die Sternsingeraktion 2020 stellt das Thema Frieden am Beispiel 
des Libanon in den Mittelpunkt.  
Nähere Informationen zur Sternsingeraktion in der Seelsorgeeinheit erhalten Sie 
zu gegebener Zeit auf unserer Homepage und im Amtsblatt. 
 

Foto: pixabay 
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Bußfeier und Beichte 
In den Gottesdiensten am 1. Advent ist eine Bußfeier integriert.  

Im Anschluss an die Gottesdienste in Bad Herrenalb und Dobel besteht die 
Möglichkeit zur Beichte, in Loffenau vor dem Gottesdienst ab 8.45 Uhr. 
 

 
 

Neujahrsempfang 
 

Wie jedes Jahr wollen wir das Neue Jahr mit einer Begegnung beginnen. 
Am Samstag, 4. Januar in St. Lukas Dobel, Montag, 6. Januar in Bad Herrenalb und 
am Sonntag, 12. Januar in St. Theresia Loffenau laden wir, jeweils nach dem 
Gottesdienst zu einem Umtrunk ein. 
 

 
 

Wahl zum Kirchengemeinderat am 22. März 2020 
 
Am 22. März werden in unserer Diözese die Kirchengemeinderäte neu gewählt. 
Zusammen mit dem Pfarrer leitet der Kirchengemeinderat (KGR) die 
Kirchengemeinde. Er trägt die Verantwortung für das Leben einer 
Kirchengemeinde und für die Aufgaben, die sich stellen, damit sie ihrer Sendung 
gerecht wird. 
Wegen seiner großen Bedeutung machen wir 
uns frühzeitig auf die Kandidatensuche, damit 
unsere Seelsorgeeinheit auch in Zukunft 
kompetent geleitet wird.  
Wenn Sie Kandidatenvorschläge haben, richten 
Sie diese bitte über das Pfarrbüro an den 
Wahlausschuss. Mitglieder des Wahlaus-
schusses sind Thomas Lechner (Vorsitzender), 
Markus Klein, Trudel Schweikert, Angelika 
Weber (qua Amtes) und Anton Stadlmeier (qua 
Amtes). Für unsere Seelsorgeeinheit sind acht 
Mitglieder zu wählen (vier aus Bad Herrenalb und je zwei aus Loffenau und Dobel). 
 
 

Foto: drs 
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Aufruf „Churches for future“  
Solidarisierung mit „Fridays for Future“ 
 
2018 wurde das Ökumenische Netzwerk für Klimagerechtigkeit gegründet, in dem 
sich inzwischen 21 katholische Bistümer, evangelische (Landes)Kirchen, kirchliche 
Organisationen und Initiativen sowie Entwicklungsorganisationen 
zusammengeschlossen haben (www.kirchen-fuer-klimagerechtigkeit.de). 
 
Einige kirchliche Organisationen sowie Repräsentanten der Kirchen haben sich 
bereits mit „Fridays for Future“ solidarisiert. Diesem Vorbild folgend rufen auch 
wir als Kirchen, kirchliche Arbeitsbereiche und Organisationen im Ökumenischen 
Netzwerk Klimagerechtigkeit zur Solidarisierung mit dem Anliegen von „Fridays for 
Future“ auf und bitten weitere Kirchen, kirchliche Arbeitsbereiche und 
Organisationen sowie Initiativen diesen Aufruf ebenfalls zu unterstützen:  
 
 Mit Protestaktionen in mehr als 100 Ländern und allein in Deutschland in 
fast 200 Orten setzen hunderttausende Schülerinnen und Schüler seit Wochen ein 
eindrucksvolles Zeichen für ein konsequenteres Eintreten gegen die Klimakrise und 
für eine sichere Zukunft. Wir als Kirchen und kirchliche Organisationen zollen den 
Protestierenden großen Respekt und unterstützen die Anliegen der jungen 
Generation. Ihr eindringlicher Ruf zur Umkehr ist angesichts des fortschreitenden 
Klimawandels und des viel zu zögerlichen Handelns in Politik und Gesellschaft sehr 
berechtigt. 
 
 Seit vielen Jahren setzen auch die Kirchen sich für Klimagerechtigkeit ein, 
aber wir bekennen, dass auch wir noch zu wenig tun und nicht konsequent genug 
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sind in der Umsetzung unserer eigenen Forderungen. Wir beziehen daher den Ruf 
der jungen Menschen zur Umkehr auf uns und nehmen ihn ernst. Er erinnert uns 
an Kernaussagen des christlichen Glaubens zur Bewahrung der Schöpfung und zur 
Solidarität mit unseren Nächsten. Wir bitten daher die Mitglieder unserer Kirchen 
und kirchlichen Organisationen ihr Engagement für Klimagerechtigkeit sowohl im 
persönlichen als auch im kirchlichen und gesellschaftlichen Leben deutlich zu 
verstärken. Werden Sie zu „Churches for Future“! Wir bitten unsere 
Kirchengemeinden, die Anliegen der „Fridays for Future“ in ihren Gottesdiensten 
in den Fürbitten zu unterstützen. Dazu schlagen wir folgendes Gebet vor: 
 

„Guter Gott, jeden Freitag gehen junge Menschen auf die Straße und 
demonstrieren für entschiedeneres und konsequenteres Handeln in 
Politik und Gesellschaft zur Begrenzung des Klimawandels. Wir sind 
dankbar für ihr Engagement und ihre eindringlichen Rufe zur Umkehr, die 
uns die Augen öffnen für unser Versagen. Für alle Menschen, die für die 
Bewahrung der Schöpfung sowie die Rechte der Armen wie der künftigen 
Generationen eintreten, bitten wir dich um Schutz und Segen“. 

 
Außerdem regen wir an, regional den Kontakt mit den Initiatorinnen und 
Initiatoren von „Fridays for Future“ zu suchen, um zu erfahren, ob und wenn ja 
welche Unterstützung durch Kirchen, kirchliche Organisationen und Initiativen sie 
brauchen. 
U.a. wirken folgende Bistümer und katholische Organisationen bei Churches for 
future mit: 
Bischöfliches Hilfswerk MISEREOR e.V.  
Bistum Speyer 
Bischöfliche Aktion Adveniat  
Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 
Katholische Landvolkbewegung Deutschland (KLB) 
Katholische Landjugendbewegung (KLJB) 
 
Wer sich von diesem Aufruf angesprochen fühlt und mitwirken will, setze sich 
bitte in Verbindung mit Diakon Stadlmeier 
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Impressionen 
 

Verabschiedung von Pfarrer 
Andreas Simon am 21.7.2019 

 

50. Jahrestag der Weihe der Dobler Kirche am 13.7. 2019 

 
Fotos: KG 
 
Weitere Bilder aus dem Gemeindeleben finden Sie auf unserer Homepage: 
https://se-badherrenalb.drs.de/gemeindeleben/impressionen-aus-dem-leben-
der-gemeinde.html 
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Freizeit der Ministranten vom 5. bis 7. Juni in Meckesheim 

 

Choralmesse mit der Choralschola                                               Kirchencafé am 2.7. 
Durlach am 7.7.2019 
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Besondere Gottesdienste 

 

Sonntag 
08.09. 

10.30 Uhr Bergmesse auf der Teufelsmühle 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst um 
10.45 Uhr in St. Bernhard statt. 

Die Eucharistiefeier in Loffenau entfällt. 

16.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zum Tag der 
Schöpfung am Treffpunkt Kirche im Kurpark Bad 
Herrenalb. Bei schlechtem Wetter findet der 
Gottesdienst in der Kath. St. Bernhard-Kirche statt. 

Freitag 
13.09. 

  8.30 Uhr Gottesdienst zur Einschulung mit 
Beteiligung der Klassen 2-4 in der Evang. Kirche 
Loffenau 

14.30 Uhr Einschulungsgottesdienst in der Evang. 
Kirche Dobel 

Freitag 
20.09. 

10.00 Uhr Schulanfangsgottesdienst der 
Falkensteinschule Klasse 1-4 in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

Sonntag 
22.09. 

10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Gemeindehalle 
Loffenau zum Interkulturellen Fest 

Donnerstag 
26.09. 

19.30 Uhr Abendgebet nach der Liturgie der ökum. 
Gemeindschaft von Iona mit Liedern aus Taizé inSt. 
Bernhard Bad Herrenalb 

Samstag 
28.09. 

17.00 Uhr Dankgottesdienst in St. Bernhard Bad 
Herrenalb anschließend Mitarbeitertreffen im 
Gemeindehaus Bad Herrenalb 
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Sonntag 
29.09. 

10.45 Uhr Eucharistiefeier zu Erntedank in St. 
Bernhard Bad Herrenalb 

Dienstag 
01.10. 

14.30 Uhr Dankgottesdienst für die Geburtstags-
jubilare ab 70 J. aus Bad Herrenalb und Dobel in St. 
Bernhard Bad Herrenalb anschließend SeniorenCafe 
im Gemeindehaus 

Samstag 
05.10. 

18.30 Uhr Vorabendmesse zu Erntedank in St. Lukas 
Dobel 

Sonntag 
06.10. 

Patrozinium in St. Theresia 

10.00 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Loffenau 
anschließend Pfarrfest 

In Bad Herrenalb entfällt die Eucharistiefeier! 

Sonntag 
20.10. 

Missio-Sonntag 

10.45 Uhr Eucharistiefeier – musikalisch gestaltet 
durch den Spiritualchor Karlsruhe 

Sa. / So. 
26./27.10. 

Segnungsgottesdienste 

Freitag 
01.11. 

9.15 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken der im 
vergangenen Jahr Verstorbenen in St. Theresia 
Loffenau 

10.45 Uhr Eucharistiefeier mit Gedenken der im 
vergangenen Jahr Verstorbenen in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

14.00 Uhr Gräberbesuch auf dem Friedhof in Bad 
Herrenalb 

Samstag 
02.11. 

18.30 Vorabendmesse mit Gedenken der im 
vergangenen Jahr Verstorbenen in St. Lukas Dobel 
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Samstag 
09.11. 

18.30 Uhr Vorabendmesse zu St. Martin in St. Lukas 
Dobel mit Martinsfeuer, Kinderpunsch, Glühwein 
und Martinsgans 

Samstag 
30.11. 

18.30 Uhr Vorabendmesse mit Bußfeier in St. Lukas 
Dobel 

Sonntag 
01.12. 

1. Advent 

9.15 Uhr Eucharistie mit Bußfeier in St. Theresia 
Loffenau 

10.45 Uhr Eucharistie mit Bußfeier in St. Bernhard 
Bad Herrenalb – musikalisch gestaltet vom 
Männergesangverein Bad Herrenalb 

Sonntag 
08.12. 

2. Advent 

15.00 Uhr Eucharistiefeier mit Amtseinführung von 
Pfarrer Matthias Weingärtner 

Die Gottesdienste in Dobel und Loffenau entfallen! 

Donnerstag 
12.12. 

15.00 Uhr Dankgottesdienst für die Senioren in St. 
Theresia Loffenau anschließend SeniorenCafe im 
Gemeindesaal 

Sonntag 
15.12. 

10.45 Uhr Familiengottesdienst mit Vorstellung der 
Erstkommunionkinder in St. Bernhard Bad Herrenalb 

Dienstag 
24.12. 
Hl. Abend 

15.30 Uhr Krippenfeier in St. Lukas Dobel 

18.00 Uhr Christmette in St. Theresia Loffenau 
musikalisch gestaltet durch den Kirchenchor  

22.00 Uhr Christmette in St. Bernhard Bad Herrenalb 

Mittwoch 
25.12. 
1. Feiertag 

10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Lukas Dobel 
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Donnerstag 
26.12. 

Stephanus 

  9.15 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Loffenau 

10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

Sonntag 
29.12. 

16.00 Uhr Andacht zu Weihnachten am Treffpunkt 
Kirche im Kurpark Bad Herrenalb 

Dienstag 
31.12. 

Silvester 

17.00 Uhr Eucharistiefeier mit Jahresschlussandacht 
in St. Theresia Loffenau 

18.30 Uhr Jahresschlussandacht mit Eucharistischem 
Segen in St. Bernhard Bad Herrenalb 

Mittwoch 
01.01. 

Neujahr 

10.45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Lukas Dobel 

Montag 
06.01. 

Hl. Drei Könige 

  9.15 Uhr Eucharistiefeier in St. Theresia Loffenau 

10..45 Uhr Eucharistiefeier in St. Bernhard Bad 
Herrenalb 

18.30 Uhr Eucharistiefeier in St. Lukas Dobel 

 

Die weiteren Gottesdienste entnehmen Sie bitte dem Amtsblatt oder 
dem Aushang an den Kirchen oder unserer Homepage: 

 www.se-badherrenalb.drs.de 
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Fotos: pixabay 

 
Getauft wurden: 

Margarita Chaykovska, Bad Herrenalb Yannick Wedekind, Bad Herrenalb 

Zenobia Imhof, Dobel Samuel Blank, Bad Herrenalb 

Nina Seeger, Loffenau Anna-Maria Magrini, Bad Herrenalb 

David Jermilow Bad Herrenalb Zandro Durkovic, Bad Herrenalb 

Teleja Quintana Mahler, Loffenau Julian Ante Krndelj, Bad Herrenalb 

Finn Erik Gräßle, Loffenau Tom Graffeo, Dobel 

Leandro Andreas Alexander Einbock, Bad Herrenalb 

 
 

Den Bund der Ehe schlossen: 

Georg Prokscha und Olga Lazarevich, Bad Herrenalb 

Thomas Pilatyk und Laura Kirchner, Ettlingen 

Stefan Pfeiffer und Ramona Singer, Bad Herrenalb 

Freud und Leid 
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Verstorben sind: 

Cornelia Kratz-Hentschel, Bad Herrenalb 

Andrej Moor, Bad Herrrenalb 

Rudolf Feindler, Bad Herrenalb 

Ingeborg Halter, Dobel 

Juliana Schumacher, Bad Herrenalb 

 

 

Hinweis:  

In unserem Gemeindebrief werden wir regelmäßig besondere Ereignisse unserer 

Gemeindemitglieder veröffentlichen (Taufen, Erstkommunion, Firmung, 

Trauungen und Bestattungen). 

Wenn Sie mit der Veröffentlichung Ihrer Daten und der Daten Ihrer 

Familienangehörigen nicht einverstanden sind, können Sie uns Ihren Widerspruch 

schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem Redaktionsschluss 

im Pfarramt vorliegen, da ansonsten eine Berücksichtigung des Widerspruchs 

nicht garantiert werden kann. 

 

 
Der nächste Gemeindebrief erscheint Anfang Januar. 
Redaktionsschluss ist 15. November 2019. 
 
Impressum 
Herausgeber:  Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb, Dobler Straße 41,  

76332 Bad Herrenalb  
Redaktion:  Anton Stadlmeier und Angelika Weber 

V.i.S.d.P.: Pfarradministrator Pfarrer Tap Phan 
Druck:  Wort im Bild Verlags- und Vertriebsgesellschaft mbH, Altenstadt 
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Seelsorgeeinheit Bad Herrenalb 
www.se-badherrenalb.drs.de 

 
Pfarrer Tap Phan, Pfarradministrator 

Hannefriedel Westphal, Gewählte Vorsitzende  
Pfarrer Kamusime John Tumuhairwe, Uganda 

(Vakanzvertretung im September und Oktober)  
 

Kath. Pfarramt, Dobler Str. 41, 76332 Bad Herrenalb 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 

Montag und Dienstag: 9 – 12 Uhr  
Donnerstag: 9 – 12 und 14 – 16 Uhr 

 
 

 

 
Anton Stadlmeier 
Diakon 
Rehaseelsorger 

 07083 52102 
Gemeindehaus Bad Herrenalb 
Dobler Str. 41/1 
  0157 51409496 
anton-stadlmeier@t-online.de 
 

 

 
Angelika Weber 
Sekretärin 
Kirchenpflegerin 

 07083 52100  
stbernhard.badherrenalb@drs.de  

 

Fotos: Angelika Kamlage 

 

 

Bankverbindung der Kirchengemeinde bei der  
Sparkasse Pforzheim-Calw: 

IBAN: DE57 6665 0085 0004 0027 50 - BIC: PZHSDE66650085 
 
 

 

mailto:stbernhard.badherrenalb@drs.de
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Gott, vermehre in uns das Gemeinschafts-

gefühl zu allen Lebewesen, unseren jüngeren 

Geschwistern, denen du die Erde mit uns zur 

Heimat gegeben hast. 

Wir müssen uns schämen, wenn wir daran 

denken, dass wir in der Vergangenheit die uns 

übertragene hohe Herrschaft mit unbarm-

herziger Grausamkeit über sie ausgeübt haben, 

sodass die Stimme der Erde, statt dir ein 

Lobgesang zu sein, zu einem Stöhnen der Not 

geworden ist. 

Mögen wir begreifen, dass sie nicht nur für uns 

da sind, sondern um ihrer selbst willen und für 

dich leben, und dass sie die Süße des Lebens 

ebenso lieben wie wir und auf ihrem Platz dir 

besser dienen als wir. 

                                    Basilius der Große (329 – 379) 


